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1. Bericht des Präsidenten 
 

Das Jahr 2022 startete mit der Ungewissheit einer weiteren Variante des Coronavirus. 
Zum grossen Glück führte diese zu milderen Verläufen und kaum noch zu Spitalein-
weisungen. Obwohl fast alle Massnahmen im Verlaufe des Jahres 2022 abgeschafft 
wurden, war das Coronavirus ein steter Begleiter und machte die Ressourcenplanung 
- nebst dem Fachkräftemangel - nicht immer einfach. Das gesamte Team des 
Schlossgartens meisterte diese Aufgabe mit viel Elan und Engagement hervorragend, 
wofür ich diesem meinen grossen Dank aussprechen möchte. 

 

Mit grosser Vorfreude erwarteten wir nach vielen Planungssitzungen und Engagement 
der Zentrumsleitung und seinem Team sowie allen Beteiligten die definitive Kosten-
schätzung des Neubaus zu der geplanten Erweiterung des BPZ Schlossgartens. Die 
Ernüchterung war gross. Die Kosten überstiegen die vorangegangene Kostenschät-
zung um rund 40%. Aufgrund dieser Kostenexplosion konnten wir das Projekt so nicht 
weiterführen und haben dieses gestoppt. Wir werden uns nun zuerst um den Umbau 
der in die Jahre gekommenen Küche kümmern. Danach werden wir das weitere Vor-
gehen bezüglich Erweiterungsbau neu angehen. 

 

Trotz diesen Ereignissen im 2022 ist und bleibt das BPZ Schlossgarten Team moti-
viert und wir freuen uns, den Bewohnerinnen und Bewohnern einen schönen und an-
genehmen Aufenthalt zu bieten. Wir bleiben bestrebt, unser Dienstleistungen stetig zu 
optimieren und positiv in die Zukunft zu blicken. 

 

An dieser Stelle danke ich im Namen des Vorstands und der Delegierten allen Be-
wohnerinnen und Bewohnern sowie ihren Angehörigen für die angenehme Zusam-
menarbeit. Den Mitarbeitenden gebührt ein grosses Dankeschön sowie eine hohe 
Wertschätzung für ihre Geduld und den unermüdlichen Einsatz zu Gunsten unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner. 

 

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. 

 

Dominik Frauchiger, Präsident des Zweckverbandes BPZ Schlossgarten 
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2. Bericht des Zentrumsleiters 
 

Zurück zur «Normalität» 

Im vergangenen Jahr habe ich oft im Zusammenhang mit der Aufhebung der verord-
neten Coronamassnahmen den Spruch «zurück zur Normalität» gelesen, gehört oder 
auch manchmal selber ausgesprochen. Doch was bedeutet eigentlich «Normalität», 
wer definiert diese «Normalität» und wie wird sie gemessen? 

In der Soziologie bezeichnet Normalität das Selbstverständliche in einer Gesellschaft, 
das nicht mehr erklärt und über das nicht mehr entschieden werden muss. Dieses 
Selbstverständliche betrifft soziale Normen und konkrete Verhaltensweisen von Men-
schen. 

Da stellt sich mir unweigerlich die Frage: «War denn das Leben und die Gesellschaft 
vor Corona «normal»? Hat einzig die Coronapandemie unsere Gesellschaft und unser 
Leben «aus den Fugen geworfen»? Oder ist es nicht vielleicht doch der unbändige 
Drang vieler Menschen innerhalb unserer Gesellschaft, nach immer mehr Macht, 
Wohlstand und Selbstverwirklichung? 

Ich bin fest überzeugt, dass es bei der Einteilung zwischen «normal» und «abnormal» 
nicht so sehr auf einzelne Ereignisse ankommt, sondern in erster Linie auf die persön-
liche Sichtweise jedes Einzelnen. Wieviel Wert messe ich einer bestimmten Aktion, 
einem bestimmten Ereignis zu und wie bewerte ich die Situation im Verhältnis zu 
schon gemachten Erfahrungen. 

Im Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten ist Vieles nicht selbstverständlich. 
Täglich stellen sich junge und junggebliebene Menschen der grossen Herausforde-
rung, betagte und pflegebedürftige Menschen zu unterstützen, zu betreuen und zu 
pflegen. Da sprechen wir definitiv nicht von «Normalität». Unsere Mitarbeitenden leis-
ten Tag für Tag Aussergewöhnliches, eine Parforceleistung, die es nicht genug zu lo-
ben und wertzuschätzen gilt, und zwar nicht nur in Coronazeiten! 

Das BPZ Schlossgarten durfte auch im vergangenen Jahr viele kleinere und grössere 
Spenden von unseren Bewohnerinnen und Bewohnern oder deren Angehörigen ent-
gegennehmen. Jeden einzelnen Geldbetrag betrachten wir als eine Geste der Wert-
schätzung. Herzlichen Dank! 

Mein spezieller Dank gilt allen Mitarbeitenden und Freiwilligen, die mit ihrer wertvollen 
und unermüdlichen Arbeit das Jahr 2022 im BPZ Schlossgarten erfolgreich mitgestal-
tet haben. Ebenso danke ich den Vorstandsmitgliedern und Delegierten für ihre Unter-
stützung und Mitarbeit. 

 

David Wälchli, Zentrumsleiter
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3. Bericht des Küchenchefs und der Leiterin Hauswirtschaft 
 

Essen ist mehr als verpflegen 

Die Verpflegung trägt zu einem grossen Teil zum Wohlbefinden und zur grösstmögli-
chen Zufriedenheit unserer Bewohnerinnen und Bewohner bei. Soweit es ihnen mög-
lich ist, können sie eigenständig aus verschiedenen Verpflegungsangeboten wählen.  

Unsere Servicemitarbeitenden sind täglich kompetent, aufmerksam, zuverlässig, 
freundlich und mit viel Einfühlungsvermögen unterwegs, um auf die Ansprüche unse-
rer Bewohnerinnen und Bewohner einzugehen. Sie decken die Tische, bereiten das 
Mise en place vor, servieren feinen Kaffee, Tee oder Latte Macchiato, stellen das 
Morgenessen zusammen, servieren das auf den Bewohner abgestimmte Mittag- und 
Abendessen und haben ein Ohr für die Anliegen und Wünsche der Bewohnerinnen 
und Bewohner.  

Individuelle Wünsche werden im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten gerne be-
rücksichtigt. Hierbei arbeiten wir stark essbiografisch. Das heisst, wir wissen was un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner gerne haben, oder überhaupt nicht mögen, was 
sie vertragen und auf welche Lebensmittel sie empfindlich reagieren. Dieses essbio-
grafische Wissen hilft uns bei der täglichen Zubereitung der Speisen und der Planung 
von Alternativen zum Tagesmenü. In unserem Speiseplan werden auch traditionelle 
Gegebenheiten berücksichtigt. So ist der Dreikönigskuchen am 6. Januar oder das 
Grillieren am 1. August fest in unserem Menüplan verankert. Zudem dürfen unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner an ihrem Geburtstag ihr Lieblingsmenü wünschen. 
Dieses wird in den Menüplan aufgenommen und für alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner gekocht. 

Wir suchen regelmässig den Kontakt mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern, um 
zu erfahren, welche kulinarischen Wünsche wir erfüllen können. Unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern werden auch sogenannte Wunschkärtli abgegeben, auf denen 
sie Gerichte notieren können, welche sie gerne mal wieder essen würden. Wir erhal-
ten zudem Feedback zum Essen von den verschiedenen Pflegeabteilungen, dem Ser-
vice und der Aktivierung. Diese Wünsche werden zeitnah in den Menüplan integriert. 

 

Frisch auf den Tisch 

Wir legen grossen Wert auf frische und hausgemachte Gerichte. Wenn Fertigprodukte 
eingesetzt werden, dann sind diese von hoher Qualität. 

Anhand unseres Kostformenkatalogs werden unsere Speisen individuell auf die Be-
dürfnisse der einzelnen Bewohnerinnen und Bewohner angepasst. Auch bei pürierter 
Kost ist uns eine hohe Qualität, welche ansprechend angerichtet ist, wichtig. 
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Die Verpflegung im BPZ Schlossgarten entspricht sowohl den Anforderungen einer 
ernährungsphysiologisch wertvollen Ernährung als auch den gesetzlichen Hygiene-
vorschriften. 

Des Weiteren werden soweit wie möglich, einheimische und regionale Lieferanten be-
vorzugt und deren Produkte deklariert. Beim Einkauf gehen wir überlegt, sorgfältig, 
nachhaltig, umweltbewusst und wirtschaftlich mit unseren Ressourcen um. 

 

Gemeinsam kochen macht Freude 

Ein bis zwei Mal im Monat kochen wir gemeinsam mit unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern für ca. 8-10 Personen. Das Menü wird im Vorfeld mit den mitkochenden 
Bewohnenden abgesprochen. Sie können also mitentscheiden, was gekocht wird. Vor 
dem Kochen geht es gemeinsam in den nahe gelegenen VOI, um die nötigen Zutaten 
einzukaufen. Beim gemeinsamen Zubereiten des Menüs lernen wir unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner besser kennen und es entstehen gute Gespräche. Auch das 
Verständnis füreinander kann durch ein gemeinsames Erlebnis gestärkt werden. So ist 
es möglich, dass zum Beispiel ein vorher kritischer, verschlossener Bewohner im An-
schluss zugänglicher ist und sich besser öffnet und uns seine Wünsche und Erwartun-
gen mitteilt. Das zubereitete Menü wird im Anschluss gemeinsam gegessen. Dazu 
werden weitere Bewohnerinnen und Bewohner, aber auch Mitarbeitende eingeladen. 

Unser Verpflegungskonzept sieht vor, dass alle Bewohnerinnen und Bewohner ihre 
Mahlzeiten auf den Abteilungen einnehmen. Für das Küchenteam ist es dadurch nicht 
immer einfach, direkt mit unseren Bewohnenden in Kontakt zu bleiben. Mit einer mobi-
len Küche gehen wir zeitweise auf die Abteilungen, um kleine Gerichte zu kochen. 
Dort machen wir z.B. Spiegeleier mit Speck zum Frühstück oder frische Knoblauch-
Croûtons für die Suppe am Mittag. Wir alle kennen das Gefühl, wenn man an einen 
Ort kommt und es dort schon lecker nach Essen duftet. Es läuft einem das Wasser im 
Mund zusammen und man bekommt Appetit. Und genau dieses Gefühl versuchen wir 
mit der mobilen Küche unseren Bewohnerinnen und Bewohnern zu geben.  

 

Herzlich Willkommen im «Café Restaurant Schlossgarten» 

Das «Café Restaurant Schlossgarten» ist eine Begegnungsstätte für Bewohnerinnen 
und Bewohner, Angehörige, Mitarbeitende sowie Gäste. Sie erfreut sich immer grös-
ser werdender Beliebtheit bei Jung und Alt. 

Gemeinsam am Tisch sitzen und eine Mahlzeit oder eine Tasse Kaffee geniessen, 
das verbindet Menschen. So bietet nicht nur unsere Cafeteria die Möglichkeit sich zu  
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treffen, sondern unsere Bewohnerinnen und Bewohner können auch das Mittagessen 
gemeinsam mit ihren Angehörigen oder Freunden bei uns im BPZ Schlossgarten ge-
niessen, bei einer Feierlichkeit zusammenzukommen oder einen schönen Nachmittag 
bei Kaffee, hausgemachten Kuchen und einer feinen Gasparini Glace in der Gartenca-
feteria unter den Platanen zu verbringen. 

In regelmässigen Abständen findet bei uns zudem der Seniorenmittagstisch der Ge-
meinde Niedergösgen statt. Mittlerweile dürfen wir dazu regelmässig über 40 Gäste 
bei uns im BPZ Schlossgarten begrüssen.  

Jeweils am Samstag und Sonntag findet ein «Schlossgarten Zmorge» statt. Auf unse-
re Gäste wartet feiner hausgemachter Zopf, hausgemachte Konfitüre und ein warmes 
Getränk nach ihrer Wahl. Die Öffnungszeiten des «Café Restaurant Schlossgarten» 
sind täglich von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 

Wir freuen uns auch in Zukunft für das leibliche Wohl unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner zu sorgen und schätzen es sehr, wenn wir auch Angehörige, Freunde und 
Gäste bei uns im BPZ Schlossgarten verwöhnen dürfen. 

In diesem Sinne «e Gute» 

 

Stefan Lorenz, Küchenchef / Angela Alt, Leitung Hauswirtschaft 
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4. Jahresrückblick 2022 
 

Die aufgeführten Daten und Ereignisse stellen nur einen Auszug aus dem vielfälti-
gen und abwechslungsreichen Alltag im BPZ Schlossgarten dar. 

 

Datum Ereignis 

07.04. Die Firma Mode HomeService aus Basel brachte die Modekollektion 
Frühling/Sommer 2022 ins BPZ Schlossgarten. Bewohnerinnen und 
Bewohner waren herzlich eingeladen zu einem entspannten Einkauf.  

17.04. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner besuchten eine ökumenische 
Osterfeier, gehalten von der christkatholische Pfarrerin Antje Kirchhofer. 

19.04. Ein spezielles Silberhornkonzert im Mehrzweckraum des BPZ 
Schlossgarten erfreute unsere Bewohnerinnen und Bewohner. 

27.04. Für einen Grossteil der Mitarbeitenden wurde ein Feuerlöschworkshop, 
geleitet von der Firma Minimax, auf dem Gelände des BPZ Schlossgar-
ten organisiert. 

04.05. Am Nachmittag konnten alle interessierten Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie die anwesenden Mitarbeitenden das SensoPro Trai-
ningsgerät im Showtruck ausprobieren. Die Lieferung und Inbetrieb-
nahme des Trainingsgeräts erfolgte Ende Juni 2022. 

22.06. Während des Erlebnistages erhielten 16 Schülerinnen und Schüler aus 
der Umgebung einen Einblick in die beiden Berufsgruppen Pflege und 
Hauswirtschaft. 

23.06. Viele Bewohnerinnen und Bewohner genossen den Tagesausflug bei 
schönstem Sommerwetter. Nach einer Carfahrt an den Hallwilersee 
genossen sie während einer dreistündigen Schifffahrt ein feines Mit-
tagessen.  

30.06./07.07. Alle Mitarbeitenden waren zum Besuch von «Karl’s kühne Gassen-
schau - Silo 8» inkl. vorgängigem Abendessen eingeladen. 

01.08. Über die Mittagszeit feierten unsere Bewohnerinnen und Bewohner bei 
schönem Sommerwetter den 1. August in der Gartencafeteria. Das 
Duo «Bijou» umrahmte die Feier musikalisch. 

August Acht Lernende haben anfangs August ihre Lehre im BPZ Schlossgar-
ten gestartet: Vier Lernende als Fachfrau Gesundheit, eine Lernende 
als Assistentin Gesundheit & Soziales, eine Lernende als Fachfrau  
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Hauswirtschaft, eine Lernende als Hauswirtschaftspraktikerin und ein 
Lernender als Koch. 

24.08. Am Abend spielte die Musikgesellschaft Niedergösgen bei schönem 
Wetter ein kleines Sommerkonzert für unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner in der Gartencafeteria. 

Seit 01.09. Das Küchenteam des BPZ Schlossgarten kocht jeweils von Montag bis 
Freitag für die Kita Sternschnuppen in Niedergösgen ein feines Mittag-
essen. Dieses wird von Mitarbeitenden der Kita jeweils im BPZ 
Schlossgarten abgeholt. 

09.09.-11.09. Das BPZ Schlossgarten war mit einem grossen Stand am Strassenfest 
Niedergösgen vertreten. Viele interessante Begegnungen und Gesprä-
che konnten geführt werden. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie das gesamte Schlossgartenteam freuten sich über die verkauf-
ten, handgefertigten Bastelarbeiten, Konfis, Salatsaucen, Guetzlis etc. 

22./23.09. Alle Kadermitglieder und deren Stellvertretungen absolvierten einen 
sehr interessanten und lehrreichen Kaderworkshop zum Thema Per-
sönlichkeitsentwicklung unter der Leitung des Verhaltenstrainers Cris-
tian Moro. 

10.11. Am diesjährigen Zukunftstag Pflege erlebten interessierte Schülerinnen 
und Schüler einen abwechslungsreichen und spannenden Tag. 

25.11. Bewohnerinnen und Bewohner feierten zusammen mit den Mitarbei-
tenden den Adventsauftakt mit Marroni, Suppe und Glühwein. 

01.12. 46 interessierte Personen genossen anlässlich des Seniorenmittagsti-
sches für Einwohnende der Gemeinde Niedergösgen ein feines Mit-
tagessen im BPZ Schlossgarten. Drei weitere Seniorenmittagstische 
wurden schon in den Monaten zuvor erfolgreich durchgeführt. 

06.12. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner feierten Samichlaus. Das Mu-
sikduo RalphAndrea sorgte für die musikalische Unterhaltung. 

17.12. Das BPZ Schlossgarten war wiederum mit einem Marktstand am 
Weihnachtsmarkt Lostorf vertreten. 

19.-21.12. Die Bewohnerweihnachtsfeiern fanden pro Abteilung im grossen Saal 
im Erdgeschoss statt. Mit Harfenspiel von Frau Meret Meier, Beiträgen 
aus den einzelnen Teams, gemeinsames Singen, Verteilen der Ge-
schenke sowie einem feinen Weihnachtsessen konnten unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner zusammen mit den Mitarbeitenden eine 
schöne und friedvolle Weihnachtsfeier im BPZ Schlossgarten erleben. 
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5. Kommentar zur Bilanz und Betriebsrechnung 2022 
 

Die Betriebsrechnung wurde mit einem Verlust von CHF 83'583.50 budgetiert. Der 
nun realisierte Gewinn von CHF 76'296.89 bedeutet eine Besserstellung um CHF 
159'880.39. Nach der Verrechnung des Gewinns von CHF 76'296.89 ergibt sich ein 
Eigenkapitalsaldo «Freies Kapital» von CHF 1'791'171.15. 

Dank sehr grosser Nachfrage nach Pflegeplätzen und einer überdurchschnittlichen 
Bettenauslastung konnte bei den Pensions- und Pflegetaxen ein Überschuss ge-
genüber dem Budget von rund CHF 100'000.- ausgewiesen werden. Dazu kam, das 
im Berichtsjahr unterdurchschnittlich wenige Bewohnende gestorben sind (18 Per-
sonen gegenüber 34 im 2021). 

Der Personalaufwand blieb trotz diverser Personalfluktuationen und Krankheitsab-
senzen auf dem Vorjahresniveau. Einzig der vermehrte Bedarf an Weiterbildungen 
nach Corona führte zu einem Mehraufwand von rund CHF 40'000.-. 

Erfreulicherweise haben die Erträge in der Cafeteria nach Corona wieder um mehr 
als 50% zugenommen. Mit dem Start des Mahlzeitdienstes für die Kita «Stern-
schnuppen» in Niedergösgen ab September 2022 konnte ein zusätzlicher Umsatz 
von rund CHF 50'000.- verbucht werden. 

Im 2022 wurden drei grössere Investitionen im laufenden Betrieb getätigt: Sanierung 
der Fensterfront Leseecke im Erdgeschoss (vis-à-vis Empfang) mit rund CHF 
33'000.-, Ersatz der Sonnenstore Gartencafeteria mit rund CHF 13'000.- sowie der 
Serverwechsel mit rund CHF 30'000.-. 

Das zusätzliche Mobiliar für die Abteilungen (Stühle, Tische, Hocker) (rund CHF 
11'000.-) sowie der Kauf eines SensoPro Trainingsgeräts für Bewohnende und Mit-
arbeitende (rund CHF 23'000.-) wurden aus dem Donatorenfonds bezahlt. 

Mit der Sistierung des Bauprojekts «Erweiterungsbau BPZ Schlossgarten» musste 
eine ausserordentliche Abschreibung von CHF 640'645.- vorgenommen werden. 
Diese Abschreibung hat die Betriebsrechnung nicht belastet, weil diese mit der In-
vestitionskostenpauschale verrechnet werden konnte. 
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6. Bilanz per 31.12.2022 
 

31.12.2022 31.12.2021

in CHF in CHF

Aktiven
Flüssige Mittel 2'363'965.36 3'589'887.27
Wertschriften 120'982.50 142'408.80
Termingeld < 1 Jahr Laufzeit 1'850'000.00 950'000.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 628'829.90 665'155.20
Übrige kurzfristige Forderungen 1'386.85 2'762.73
Vorräte 90'654.60 90'174.75
Aktive Rechnungsabgrenzung 53'942.25 59'832.15
Summe Umlaufsvermögen 5'109'761.46 5'500'220.90
 
Termingeld > 1 Jahr Laufzeit 1'530'000.00 1'180'000.00
Mobilie Sachanlagen und Fahrzeuge 162'893.05 182'120.35
Grundstücke 1'959'640.00 599'640.00
Immobilie im Bau 100'000.00 1'752'463.30
Immobilie  4'122'010.20 4'122'010.20
Immatrielle Werte 4'639.25 0.00
Summe Anlagevermögen 7'879'182.50 7'836'233.85
 

Summe Aktiven 12'988'943.96 13'336'454.75
 

Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 131'934.10 425'864.30
übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 45'189.14 42'679.19
Passive Rechnungsabgrenzung 494'034.65 151'399.30
Summe kfr. Verbindlichkeiten 671'157.89 619'942.79

Rückstellung 77'000.00 52'000.00
Summe lfr. Verbindlichkeiten 77'000.00 52'000.00

Summe Verbindlichkeiten 748'157.89 671'942.79
 
Spenden 53'360.43 61'865.00
Ausbildungspauschale 0.00 0.00
Investitionskostenpauschale 4'791'198.80 5'214'260.95
Donatorenfonds 883'406.49 951'862.55
Summe Fondskapital 5'727'965.72 6'227'988.50

Grundkapital 0.00 0.00
Neubewertungsreserven 4'721'649.20 4'721'649.20
Freies Kapital 1'714'874.26 1'684'496.56
Jahresergebnis 76'296.89 30'377.70
Summe Organisationskapital 6'512'820.35 6'436'523.46

Summe Passiven 12'988'943.96 13'336'454.75  
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7. Betriebsrechnung 
 

31.12.2022 31.12.2021

in CHF in CHF

Erträge Pensions- und Pflegetaxen 6'369'592.20 6'245'950.95
Erträge medizinische Nebenleistungen 34'837.05 43'441.50
übrige Erträge aus Leistungen für Bewohner 106'365.80 95'744.07
Erträge aus Leistungen für Personal und Dritte 191'338.35 191'160.05
Erhaltene Zuwendungen 1'396.08 4'263.28
Summe Erträge aus Lieferungen und Leistungen 6'703'529.48 6'580'559.85
 
Personalaufwand Pflegedienst -2'821'598.95 -2'839'553.90
Personalaufwand Administration -303'613.50 -301'012.65
Personalaufwand Hotellerie / Techn. Dienst -1'324'892.05 -1'326'274.15
Sozialleistungen -712'594.05 -706'830.85
Personalnebenaufwand -129'684.15 -71'237.10
Summe Personalaufwand -5'292'382.70 -5'244'908.65

Medizinischer Bedarf -101'761.20 -134'336.25
Lebensmittelaufwand -295'031.75 -285'950.80
Haushaltsaufwand -110'093.65 -101'058.15
Unterhalt und Reparaturen Immobilien und Mobilien -226'717.65 -178'529.00
Aufwand für Anlagenutzungen -47'539.45 -20'424.30
Aufwand Energie und Wasser -94'126.50 -93'145.55
Büro- und Verwaltungsaufwand -113'446.35 -93'201.22
übriger bewohnerbezogener Aufwand -11'052.25 -19'954.51
übriger Sachaufwand -51'210.45 -47'606.40
Entrichtete Zuwendungen -78'356.71 -51'009.85
Summe Sachaufwand -1'129'335.96 -1'025'216.03
Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen 281'810.82 310'435.17

Abschreibungen -704'997.05 -73'315.55
Betriebliches Ergebnis nach Abschreibungen -423'186.23 237'119.62

Finanzertrag 4'060.22 8'211.24
Finanzaufwand -2'253.41 -3'103.28
Summe Finanzergebnis 1'806.81 5'107.96
Ordentliches Ergebnis -421'379.42 242'227.58
 
ausserordentlicher / betriebsfremder Aufwand -5'920.00 0.00
ausserordentlicher / betriebsfremder Ertrag 3'573.53 18'072.70
Summe Ausserordentliches / betriebsfremdes Ergebnis -2'346.47 18'072.70
Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -423'725.89 260'300.28

Zuweisung an zweckgebundenen Fonds -1'396.08 -280'932.43
Verwendung aus zweckgebundenen Fonds 501'418.86 51'009.85
Fondsergebnis zweckgebundene Fonds 500'022.78 -229'922.58

Jahresergebnis (Gewinn) 76'296.89 30'377.70  
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8. Geldflussrechnung 
 

31.12.2022 31.12.2021
in CHF in CHF

Jahresergebnis (vor Zuwendung an Organisationskaptial) 76'296.89 30'377.70

Abschreibungen 704'997.05 73'315.55
Veränderung Wertschriften 21'426.30 -821.68
Veränderung Forderungen 37'701.18 -49'857.58
Veränderung Vorräte -479.85 1'802.05
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung 5'889.90 13'351.85
Veränderung kfr. Verbindlichkeiten -291'420.25 -64'264.75
Veränderung passive Rechnungsabgrenzung 342'635.35 33'694.35
Veränderung Rückstellungen 25'000.00 -25'000.00
Veränderung Spenden -8'504.57 779.33
Veränderung Investitionskostenpauschale -423'062.15 276'669.15
Veränderung Fondskapital (Donatorenfonds) -68'456.06 -47'525.90

Mittelfluss aus Betriebstätigkeit (Cash flow) 422'023.79 242'520.07

Investitionen in Mobile Sachanlagen -43'578.35 -25'682.10
Investitionen Immobilie im Bau -348'181.70 -203'391.50
Investitionen immatrielle Werte -6'185.65 0.00
Investitionen von Finanzanlagen (Termingeld) -1'250'000.00 1'025'000.00

Mittelfluss aus Investitionstätigkeit -1'647'945.70 795'926.40

Veränderung Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00

Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 0.00

Veränderung der flüssigen Mittel -1'225'921.91 1'038'446.47

Bestand flüssige Mittel 1.1. 3'589'887.27 2'551'440.80
Bestand flüssige Mittel 31.12. 2'363'965.36 3'589'887.27

Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel -1'225'921.91 1'038'446.47  
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9. Rechnung des Fonds- und Organisationskapitals 
 

Anfangs-
bestand 

01.01.2022
Zuweisung

Interne 
Transfers

Ver-
wendung

Total Ver-
änderung

Endbestand 
31.12.2022

Fondskapital zweckgebunden

Spenden für Bewohnende 61'865.00 1'396.08 0.00 -9'900.65 -8'504.57 53'360.43

Ausbildungspauschale 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Investitionskostenpauschale 5'214'260.95 0.00 0.00 -423'062.15 -423'062.15 4'791'198.80

Donatorenfonds für Bewohnende 951'862.55 0.00 0.00 -68'456.06 -68'456.06 883'406.49

Total Fondskaptial 6'227'988.50 1'396.08 0.00 -501'418.86 -500'022.78 5'727'965.72

Organisationskapital

Grundkapital 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Neubewertungsreserven 4'721'649.20 0.00 0.00 0.00 0.00 4'721'649.20

Freies Kapital 1'714'874.26 0.00 76'296.89 0.00 76'296.89 1'791'171.15

Jahresergebnis 0.00 76'296.89 -76'296.89 0.00 0.00 0.00

Total Organisationskapital 6'436'523.46 76'296.89 0.00 0.00 76'296.89 6'512'820.35  

 

 

10. Sachanlagespiegel 
 

per 31.12.2022
Mobile Sach-

anlagen
Fahr- 

zeuge
Grund-stücke

Immobilie im 
Bau

Immobilie
Immate-

rielle Werte
Gesamt

zu Anschaffungs-/ 
Herstellkosten

Stand 01.01.2022 715'588.55 1.00 599'640.00 1'752'463.30 4'122'010.20 0.00 7'189'703.05

Zugänge 43'578.35 0.00 0.00 348'181.70 0.00 6'185.65 397'945.70

Abgänge -194'707.05 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 -194'707.05

Neubewertung 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Reklassifikation 0.00 0.00 1'360'000.00 -1'360'000.00 0.00 0.00 0.00

Stand 31.12.2022 564'459.85 1.00 1'959'640.00 740'645.00 4'122'010.20 6'185.65 7'392'941.70

Kumulierte Wert-
berichtigungen

Mobile Sach-
anlagen

Fahr-
zeuge

Grund-stücke
Immobilie im 

Bau
Immobilie

Immate-
rielle Werte

Gesamt

zu Anschaffungs-/ 
Herstellkosten

Stand per 01.01.2022 -533'469.20 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 -533'469.20

Planmässige 
Abschreibungen

-62'805.65 0.00 0.00 -640'645.00 0.00 -1'546.40 -704'997.05

Wertbeeinträchtigungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Abgänge 194'707.05 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 194'707.05

Neubewertungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Reklassifikationen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Stand 31.12.2022 -401'567.80 0.00 0.00 -640'645.00 0.00 -1'546.40 -1'043'759.20

Nettobuchwerte per 
31.12.2022

162'892.05 1.00 1'959'640.00 100'000.00 4'122'010.20 4'639.25 6'349'182.50
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11. Rückstellungsspiegel 
 

per 31.12.2022
Rückforderung 

MiGeL
Mögliches Personal-

verfahren
Statuten-

anpassung
Gesamt

Stand 01.01.2022 52'000.00 0.00 0.00 52'000.00

Bildung 0.00 10'000.00 15'000.00 25'000.00

Verwendung 0.00 0.00 0.00 0.00

Auflösung 0.00 0.00 0.00 0.00

Stand 31.12.2022 52'000.00 10'000.00 15'000.00 77'000.00  

 

 

12. Anhang zur Jahresrechnung 2022 
 
Allgemein

Grundlagen der Rechnungslegung

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Kategorie 1 - Grundstücke 0%
Kategorie 2 - langfristige Anlageteile (z.B. Immobilie) 3%
Kategorie 3 - mittelfristige Anlageteile (z.B. Sanitär- und Elektroinstallationen) 5%
Kategorie 4 - mobile Sachanlagen 10%
Kategorie 5 - kurzfristige Sachanlagen (z.B. EDV-Hardware und -Software, Fahrzeuge) 25%
Kategorie 6 - Bauprovisorien nach 

wirtschaftlicher 
Nutzungsauer

Kategorie 7 - Mehrjährige Projekte vor Nutzungsbeginn (z.B. Immobilie im Bau) 0%

Das Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten in Niedergösgen ist eine öffentlich-rechtliche Institution mit 
einem Zweckverband als Trägerschaft bestehend aus den Einwohnergemeinden Lostorf, Niedergösgen, und 
Stüsslingen sowie der Bürgergemeinde Niedergösgen. Unser Auftrag ist die individuelle Pflege und Betreuung sowie 
das Wohlergehen leicht bis schwer pflegebedürftiger Menschen.

Die Rechnungslegung des Zweckverbandes Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten erfolgt in 
Übereinstimmung mit den bestehenden Richtlinien der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP 
FER), sowie dem Reglement über die Rechnungslegung sowie die Kostenrechnung und Leistungsstatistik für Alters- 
und Pflegeheime im Kanton Solothurn. Sie vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) des Verbands. Dieser Swiss GAAP FER Abschluss 
entspricht gleichzeitig dem handelsrechtlichen Abschluss. 

Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungskostenprinzip. Die Bewertungen erfolgen zum 
Nominalwert bzw. zum Marktwert am Stichtag abzüglich allfälliger Wertberichtigungen.  Die Buchhaltung wird in 
Schweizer Franken geführt.
Die Abschreibungen werden entsprechend den Vorgaben von Artiset (vormals Curaviva) berechnet. Diese sehen 
eine lineare Abschreibung vor. Für eine einheitliche Betrachtungsweise werden Anlagekategorien mit folgender 
linearer Abschreibung gebildet:
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Personalvorsorgestiftung

Nahestehende Personen

Unentgeltliche Zuwendung (Freiwilligenarbeit)

Gesamtbetrag aller Vergütungen (Sitzungsgelder und Pauschalvergütung) an die 
Delegierten und Vorstandsmitglieder

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Eventualverbindlichkeiten

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt

Brandversicherungswerte der Sachanlagen

Den Delegierten und Vorstandsmitgliedern wurde 2022 ein Gesamtbetrag von CHF 7'976.00 an Sitzungsgelder und 
Pauschalvergütung ausbezahlt. Die Geschäftsführung wird nur von einer Person betraut, daher wird auf eine 
Offenlegung deren Vergütung verzichtet.

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch die Delegierten sind keine 
wesentlichen Ereignisse aufgetreten, welche die Aussagekraft der Jahresrechnung 2022 beeinträchtigen können 
bzw. an dieser Stelle aufgeführt werden müssten.

Per Bilanzstichtag bestehen keine wesentlichen Eventualverbindlichkeiten bzw. - forderungen.

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr über 50.

Der Brandversicherungwert der Immobilien beläuft sich auf CHF 13'119'974.00, der Mobilien auf CHF 4'153'800.00.

2022 haben neun Freiwillige mit den BewohnerInnen Spaziergänge gemacht, gejasst, geturnt oder Mahlzeiten 
ausgefahren. Im Jahr beliefen sich die Anzahl Stunden der Freiwillgen auf rund 700 Stunden. 

Beim Vorsorgeplan mit der Swiss Life AG handelt es sich um eine Sammelstiftung mit Vollversicherungsvertrag. 
Deshalb bestehen im Zeitpunkt des Bilanzstichtages weder weitere Aktiven (wirtschaftlicher Nutzen) noch weitere 
Verbindlichkeiten (wirtschaftliche Verpflichtungen) gegenüber der Personalvorsorgestiftung. Zudem sind keine 
Arbeitgeberbeitragsreserven vorhanden.

Als nahestehende Personen gelten der Vorstand, die Delegierten, die Revisionsstelle sowie die Zentrumsleitung des 
Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten. Per 31.12.2022 bestehen keine Forderungen und Verbindlichkeiten 
gegenüber nahestehende Personen.

 

 

13. Statistik 2022 – Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Dienstjubiläum
30 Jahre Hediger Jeannette
15 Jahre Haziri Dzezide
10 Jahre Demir Zeynep, Dottori Laura, Hodel Markus, Lanz Yvonne

Erfolgreiche Berufsabschlüsse
Fachfrau Gesundheit Ahmedi Albiona
Fachfrau Gesundheit Marino Jazmin
Fachfrau Hauswirtschaft Christ Nadja
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Personalbestand   (Stand: 31.12.2022)

absolut Vollzeitstellen absolut Vollzeitstellen
Pflegedienst 66 50.90 70 53.00
Hauswirtschaft 17 13.70 12 10.10
Küche 11 7.80 12 8.70
Technischer Dienst 1 1.00 1 1.00
Administration & Finanzen 4 2.50 4 2.40

Total 99 75.90 99 75.20

Frauen Männer Frauen Männer
Pflegedienst 64 2 69 1
Hauswirtschaft 16 1 12 0
Küche 8 3 10 2
Technischer Dienst 0 1 0 1
Administration & Finanzen 3 1 3 1

Total 91 8 94 5

Pensum
Frauen Männer Frauen Männer

bis 15% 1 0 1 0
16 - 49 % 11 0 14 0
50 - 89 % 44 1 39 0
90 - 100% 35 7 40 5

Total 91 8 94 5

Herkunft der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

2022 2021
Afghanistan 1 0
Albanien 1 1
Brasilien 2 1
China (Tibet) 1 1
Deutschland 5 6
Dominikanische Republik 1 0
Eritrea 1 1
Frankreich 1 1
Italien 6 7
Kosovo 2 3
Kroatien 1 0
Litauen 1 1
Mazedonien 7 6
Polen 1 1
Portugal 0 1
Schweiz 56 59
Serbien 2 1
Slowakei 2 2
Spanien 3 2
Sri Lanka 2 2
Türkei 2 3
Ungarn 1 0

2022 2021

2022 2021

2022 2021
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14. Statistik 2022 – Bewohnerinnen und Bewohner 
 

Anzahl Pflegetage pro Pflegestufe

Pflegestufe
01 263 365
02 3'153 3'215
03 753 974
04 1'906 1'282
05 1'196 1'762
06 3'425 2'728
07 1'212 1'208
08 4'272 3'135
09 1'285 2'125
10 2'573 2'645
11 356 284
12 971 1'388

Total 21'365 21'111

Der durchschnittliche Pflegeindex aller Bewohnerinnen und Bewohner liegt bei 1.030 (Vorjahr: 1.044)

Altersstruktur der Bewohnerinnen und Bewohner   (Stand: 31.12.2022)

Frauen Männer Frauen Männer

< 60 Jahre 0 0 1 0
60-69 Jahre 0 2 1 1
70-79 Jahre 8 3 9 2
80-89 Jahre 18 7 16 9
90-99 Jahre 17 2 14 3
> 99 Jahre 1 0 0 1

Total 44 14 41 16

Herkunft der Bewohnerinnen und Bewohner (Stand: 31.12.2022)

2022 2021

Niedergösgen 26 26
Lostorf 8 10
Stüsslingen 4 1
Kanton Solothurn 20 20

Anzahl Pflegetage 2022 Anzahl Pflegetage 2021

2022 2021
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15. Revisionsbericht 2022 
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16. Funktionsträger des Zweckverbandes 
 

Delegierte 

Name / Vorname    Funktion   Gemeinde 

Frauchiger Dominik   Präsident   EG Stüsslingen 

Henzmann Gaby    Vizepräsidentin  EG Niedergösgen 

Peier Marianne    Aktuarin   EG Lostorf 

Dietschi Els        EG Lostorf 

Jäggi-Peier Karin        EG Lostorf 

Kristandl Kurt        EG Lostorf 

Mathys Isabel        EG Lostorf 

Jäggi Beat         BG Niedergösgen 

Di Giusto Sabina        EG Niedergösgen 

Häfeli Felix         EG Niedergösgen 

Paone Manuela        EG Niedergösgen 

Von Arx Marie-Theres       EG Stüsslingen 

 

Vorstand 

Frauchiger Dominik   Präsident   EG Stüsslingen 

Bättig Sabina        EG Lostorf 

Gubler Erika        EG Lostorf 

Meier Bruno        BG Niedergösgen 

Schenker Urs (ab 13.12.2022)      EG Niedergösgen 

Spielmann Urs (bis 13.12.2022)     EG Niedergösgen 

 

Revisionsstelle 

Schenker & Partner AG   Kürzestrasse 13  4658 Däniken 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten 
Hauptstrasse 49 
5013 Niedergösgen 
 
Telefon 062 858 68 10 
www.bpzschlossgarten.ch 


